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Rekord für nextbike in Krems  

Ausleihzahlen steigen im ersten Halbjahr um fast 80 Prozent. 

 

Krems – Das Fahrradverleihsystem nextbike wird in Krems so intensiv genutzt 

wie noch nie: Im ersten Halbjahr 2026 wurden 23.130 Ausleihen gezählt. Das 

sind 78,65 Prozent mehr als im Vergleichszeitraum des Vorjahres (12.947 

Ausleihen). Damit entwickelt sich Krems deutlich stärker als der 

niederösterreichweite Trend, der bei einem Plus von 23,7 Prozent liegt.  

Besonders gefragt sind die Verleihstationen an den wichtigsten 

Mobilitätsdrehscheiben der Stadt. Am häufigsten wurden Fahrräder am Bahnhof 

ausgeliehen (5.931 Ausleihen), gefolgt vom Südtiroler Platz (3.703), dem Campus 

Universität für Weiterbildung (3.450) und der Kunstmeile Krems (2.604). Auch die 

Stationen in der Mitterau, beim Mariandl und in der Landstraße werden intensiv 

genutzt. 

Bahnhof und Südtiroler Platz sind Spitzenreiter 

„Die steigenden Nutzungszahlen zeigen, dass das Fahrrad für viele Menschen längst 

ein selbstverständlicher Teil ihrer täglichen Mobilität geworden ist. Nextbike ergänzt 

den öffentlichen Verkehr ideal und macht es einfach, schnell, klimafreundlich und 

flexibel durch unsere Stadt zu kommen“, sagt Bürgermeister Peter Molnar. 

Ausbau des Angebots geht weiter  

Die Stadt setzt deshalb den eingeschlagenen Weg konsequent fort. Erst kürzlich 

wurde der weitere Ausbau des Verleihsystems beschlossen. In den kommenden 

Monaten entstehen drei zusätzliche Stationen in den Stadtteilen Lerchenfeld, 

Rehberg und Stein, um das Angebot noch attraktiver zu machen und weitere 

Wohngebiete an das bestehende Netz anzubinden. „Jede Fahrt mit dem Fahrrad 

statt mit dem Auto ist ein Gewinn – für das Klima, für die Lebensqualität und für den 
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Verkehr in unserer Stadt. Die hervorragenden Zahlen bestätigen, dass unsere 

Investitionen in die Radinfrastruktur und in das nextbike-System genau richtig sind. 

Mit den neuen Standorten bauen wir dieses Erfolgsmodell konsequent weiter aus“, 

betont Mobilitätsstadträtin Alexandra Ambrosch. 

Mobilitätsknoten-Standorte werden besonders gut angenommen  

Für Silvia Schmid vom Amt für Stadt- und Verkehrsplanung zeigen die aktuellen 

Auswertungen vor allem eines: „Die höchsten Nutzungszahlen verzeichnen jene 

Stationen, die in unmittelbarer Nähe zu Bildungs- und Kultureinrichtungen sowie 

Umsteigeknoten situiert sind. Aber auch der zuletzt in Betrieb genommene Standort 

in der Mitterau wird sehr gut angenommen. Das Angebot wird demnach von den 

Kremser Bürger:innen sowie den Tourist:innen angenommen. Die starke Nachfrage 

an weiteren Standorten zeigt, dass das gesamte Verleihnetz in Krems zunehmend im 

Alltag der Menschen angekommen ist.“ 

Krems zählt zu den Vorzeigestandorten in Niederösterreich  

Mit derzeit 17 Verleihstationen und dem bevorstehenden Ausbau auf 20 Standorte 

entwickelt sich nextbike in Krems kontinuierlich weiter. Ein zusätzlicher Anreiz ist die 

kostenlose Nutzung innerhalb der ersten 30 Minuten bei Ausleihen im Kremser 

Stadtgebiet, die je zur Hälfte von der Stadt Krems und von Radland Niederösterreich 

getragen wird – bei der Rückgabe spielt der Standort keine Rolle. So bietet das 

Fahrradverleihsystem eine attraktive Alternative für kurze Wege und stärkt die 

umweltfreundliche Mobilität. 

Foto 1: Bürgermeister Peter Molnar, Mobilitätsstadträtin Alexandra Ambrosch und 
Stadtrat Christoph Hofbauer in Vertretung des LH-Stellvertreters Udo Landbauer, 
Silvia Schmid, Amtsleiterin für Stadt- und Verkehrsplanung beim stark frequentierten 
Fahrradverleihsystem nextbike am Bahnhof in Krems – von links.  

Foto 2: Bürgermeister Peter Molnar, Mobilitätsstadträtin Alexandra Ambrosch, 
Stadtrat Christoph Hofbauer in Vertretung des LH-Stellvertreters Udo Landbauer und 
Silvia Schmid, Amtsleiterin für Stadt- und Verkehrsplanung beim stark frequentierten 
Fahrradverleihsystem nextbike am Südtirolerplatz in Krems – von links.  
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